
Öffentliche Sitzung des Gesundheitsausschusses vom 14. Dezember 2023
Beschlussseite zu TOP 2

Beschluss (gegen die Stimmen von CSU mit FREIE WÄHLER, 

DIE LINKE./Die PARTEI): 

1. Die Aufteilung der zusätzlichen Mittel für den Ausgleich der 

Inflationssteigerungen für Sachkosten in Höhe von 996.600 € wird zur 

Kenntnis genommen und anerkannt. 

2. Die Aufteilung der Einsparungen des Gesundheitsreferats in Höhe von 

12.285.107 € im Bereich des Sachmittelbudgets wird zur Kenntnis 

genommen und anerkannt. 

3. Das Gesundheitsreferat wird beauftragt, vorbehaltlich der Beschlussfassung 

des Stadtrats zum Haushalt 2024 den produktorientierten Haushalt auf der 

Basis der vorgelegten Teilhaushalte, Referatsbudgets und Produktblätter zu 

vollziehen.  

4. Die Investitionsvorhaben des Gesundheitsreferats gemäß des in Anlage 1 

beigefügten Entwurfs zum Mehrjahresinvestitionsprogramm 2023 – 2027 

werden zur Kenntnis genommen.  

5. Die Mittel der Maßnahme 5000.7520 Umsetzung Masernschutzgesetz 

werden für die Umsetzung der neuen Standortstrategie und der Einführung 

von aktivitätsbasierten Arbeitsplätzen im GSR verwendet. Bei Bedarf werden 

Mittel vom investiven in den konsumtiven Haushalt im Rahmen des 

Haushaltsvollzugs 2024 übertragen. 

6. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.

 

Die endgültige Entscheidung in dieser Angelegenheit bleibt der Vollversammlung des 

Stadtrates vorbehalten. 


